
 

 

Informationen über Mallorca und unsere Kultur 

 

In einer zunehmend globalisierten und technologisch vernetzten Gesellschaft entsteht das 

Streben nach Authentizität aus dem Wunsch, eine persönliche Beziehung zu den Menschen 

und Orten aufzubauen, denen die Reisenden unterwegs begegnen. Reisende wollen nicht nur 

die Sehenswürdigkeiten besichtigen, sondern suchen nach kreativen Wegen, um in die Kultur 

einzutauchen. 

 

Reisende, die sich für verantwortungsbewusstes und nachhaltiges Reisen einsetzen, sollten 

sich dazu verpflichten, die lokalen Kulturen zu respektieren, und das sollte das Leitprinzip all 

ihrer Handlungen sein. Selbst wenn Sie mit einem Brauch oder einer Sitte nicht einverstanden 

sind, sollten Sie Ihre Rolle als Besucher in einem fremden Land respektieren und sich von den 

örtlichen Gegebenheiten leiten lassen. Die Rolle, die diese Bräuche im Leben der 

Einheimischen spielen, ist weitaus bedeutender als die flüchtige Befriedigung, die ein Tourist 

erfährt, wenn er sich mit einem Brauch außerhalb des von den Einheimischen gewünschten 

Kontextes beschäftigt. 

 

Recherchen im Vorfeld einer Reise sind ein wesentlicher Bestandteil eines respektvollen 

Reisens. Lesen Sie Bücher über das Land, um die örtlichen Bräuche und die Kultur zu 

verstehen. Berücksichtigen Sie, wie die Geschichte moderne Einstellungen, Religion und 

Traditionen geprägt hat. Informieren Sie sich vor Ihrer Ankunft über ethische 

Tourismusoptionen für beliebte Aktivitäten, damit Sie wissen, welche Aktivitäten mit Ihren 

Absichten für einen nachhaltigen, verantwortungsvollen Tourismus im Einklang stehen. 

 

Weiter unten finden Sie einige Tipps, die sehr nützlich sein können: 

- Kleiden Sie sich angemessen; berücksichtigen Sie beim Packen für eine Reise die örtliche 

Religion, Kultur und das Klima. Die Kleiderordnung variiert sogar innerhalb eines Landes, 

insbesondere an wichtigen religiösen und kulturellen Stätten, wo konservative Kleidung fast 

immer die respektvollste Option ist.  

 

- Seien Sie beim Fotografieren achtsam; fragen Sie immer um Erlaubnis, bevor Sie Einheimische 

fotografieren. Auch wenn es für Sie als Tourist nur ein flüchtiger Moment zu sein scheint, 

repräsentiert das Foto oft das tägliche Leben der Einheimischen in einem touristischen Gebiet. 

 

- Lernen Sie ein wenig von der Landessprache: Nehmen Sie sich vor Ihrer Abreise die Zeit, ein 

paar Worte in der Landessprache zu lernen. Noch wichtiger als die Kommunikation ist jedoch, 

dass Sie lernen, wie man sich in der Landessprache begrüßt und bedankt, um die Kultur und 

die Menschen besser zu verstehen. 

 

- Halten Sie sich an die kulturelle Etikette und an die Umgangsformen; zeigen Sie Respekt für 

die lokale Kultur, indem Sie sich über entsprechende Gesten und Traditionen informieren. 

Selbst die alltäglichste Handlung kann in einem anderen Teil der Welt kulturell unangemessen 

sein. 

 



Über das Reiseziel 

 

Obwohl Mallorca eines der beliebtesten Reiseziele Spaniens ist, hat es sich seinen 

ursprünglichen und traditionellen Charakter bewahrt. Eine Enklave, die aufgrund ihrer 

strategischen Lage durch die Hände verschiedener Zivilisationen gegangen ist, die ihre 

Geschichte bereichert haben. 

Jede Stadt und jeder Ort hat seine eigenen Traditionen, aber in jeder Ecke der Insel kann man 

verschiedene Feste erleben, die seit Hunderten von Jahren den gleichen festlichen und 

fröhlichen Geist bewahrt haben. Musik, Feuer, Tanz und Umzüge sind Elemente, die bei diesen 

Festen nicht fehlen dürfen. 

 

Eines der bekanntesten Feste des Jahres ist Sant Bartomeu, das zu Ehren des Schutzheiligen 

von Capdepera gefeiert wird. Es wird im Sommer gefeiert und seine bekannteste Aktivität ist 

die "nit del foc", bei der Menschen und Dämonen unter einem Feuerwerk tanzen. 

Ein weiteres sehr bekanntes Fest ist das Fest der Mauren und Christen in Pollença, bei dem die 

Invasion der Piraten in die Stadt nachgestellt wird, die sich bis zu ihrer Vertreibung verteidigt. 

Ein Fest im August, das an dieses Ereignis aus dem Jahr 1550 erinnert und an dem alle 

Nachbarn der Region teilnehmen. 

Die Karwoche ist eine Zeit, in der die mallorquinische Tradition mit Prozessionen und religiösen 

Aktivitäten aller Art glänzt. Die am meisten erwartete Veranstaltung ist "Crist de la Sang", bei 

der sich verschiedene Bruderschaften der Insel in traditionelle Gewänder kleiden und die 

Prozession durch die Straßen voller Gläubiger durchführen. 

Wenn Sie das Glück haben, den Heiligabend auf Mallorca zu verbringen, werden Sie das 

mittelalterliche Lied der "Sibil-la" kennen, das von der UNESCO zum Kulturerbe erklärt wurde. 

Ein weiteres sehr traditionsreiches und beliebtes Fest findet im Januar statt zu Ehren des 

Schutzheiligen der Tiere Sant Antoni.  Prozessionen und Tiersegnungen sowie Feuerrituale und 

die Teufel charakterisieren dieses bunte und wilde Treiben bei diesem Fest. 

 

Eine weitere gute Möglichkeit, die Kultur eines Ortes kennen zu lernen, sind seine typischen 

Gerichte. Die Gastronomie erzählt viel über die Geschichte und Tradition eines jeden Ortes, 

und auf dieser Insel hat sie eine ganz besondere Bedeutung. 

 

Auf Mallorca halten die Traditionen auch in der Küche Einzug, mit Rezepten, die von 

Generation zu Generation weitergegeben werden und für die die typischsten Produkte der 

Region verwendet werden. Zu den beliebtesten Gerichten gehören der "Frito mallorquín" 

(dessen Rezept bis ins 14. Jahrhundert zurückreicht), "arròs brut", "sobrassada", "botifarró", 

"camaiot" und die "ensaïmada". 

 

Dies überträgt sich auch auf die Welt der Önologie, mit einheimischen Weinen, die seit vielen 

Jahren in denselben Kellern nach traditionellen Methoden hergestellt werden und ein 

exquisites Ergebnis garantieren. 

 

Lassen Sie sich von der Vielfalt der Insel überraschen! 
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